
Hohbuch-Brief
Gemeindebrief der Ev. Kirchengemeinde Hohbuch Dez./Jan. 2021/22

Weihnachten

Nein, Weihnachten wird auch die-

ses Jahr wieder nicht so werden, 

wie wir es einmal kannten. Es wird 

keine Chöre geben, die vor vollen 

Sälen Gospels oder Oratorien sin-

gen. Es wird keine Weihnachts-

märkte geben, auf denen wir uns 

dicht an dicht vom Glühwein leicht 

beschwipst durch die Fußgänger-

zone schieben. 

Es wird Gottesdienste geben, ja, 

aber sehr schlicht. Es wird winter-

liche Gemütlichkeit geben in den 

Rückzugsräumen, die wir behau-

sen. Aber mit wem werden wir sie 

teilen. Kommen die Gäste oder 

bleiben sie aus? 

Vielleicht also nächstes Jahr dann 

endlich wieder das volle Programm. 

Nein, tut mir leid, das schreiben zu 

müssen: Ich glaube nach zwei Jah-

ren Krisenmodus sind die Routinen 

abgerissen. Vielleicht wird es ir-

gendwann wieder wie früher wer-

den. Aber dann werden wir verges-

sen haben, wie es früher wirklich 

gewesen ist, und tatsächlich alles 

als ganz neu empfinden. Was im-

mer wir jetzt erleben ist daher der 

Anfang, der Übergang zu einer 
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neuen Zeit. Das halte ich jetzt für 

eine Tatsache. Altes vergeht jetzt, 

Neues ist im Werden. Noch sehen 

wir mehr das Alte uns entgleiten. 

Das Neue ist kaum erkennbar. Aber 

das wird es noch.

Und jetzt frage ich mich, während 

ich so schreibe: Ist das nicht genau 

die Geschichte von Weihnachten? 

Eine alte Welt steckt in der Krise. 

Das Leben steckt in der Krise. Und 

mitten darin beginnt etwas Neu-

es, unscheinbar und doch gut und 

groß. 

Die Geburt Jesu, so wird uns er-

zählt, geschah in einem Stall. Wohl 

eine Felsgrotte allenfalls mit einem 

Bretterverschlag davor. Ein Unter-

stand bei Schlechtwetter, so wie wir 

ihn in Palästina heute noch finden 
können. Da haben sich Menschen 

zurückgezogen so gut sie eben 

konnten in ihrer Not. Und da ist ein 

kleiner Mensch ins Leben geklet-

tert. Zuerst aus dem Mutterschoß, 

dann aus der Grotte, später aus der 

Provinz in Galiläa, endlich ins Welt-

geschehen. Das Kleine wird groß. 

Ein Neues beginnt. 

Es ist unser Glaube, dass dieses 

Neue noch immer in unser Leben 

hineinwächst. Dass dieses Neue 

auch in unseren Krisen anbricht. 

Das ist das Große, das Weltum-

spannende jenes Neubeginns in 

der Grotte von Bethlehem damals, 

dass es seine Wirkung, sein volles 

Dasein im jetzt, im hier und heute, 

in unserer aller Leben entfaltet. 

Was ist dieses Neue, das mit dem 

Jesus aus Nazareth, geboren in 

Betlehem, in die Welt kommt? 

Seine Friedfertigkeit! Seine Fähig-

keit, mit seinen Feinden Frieden 

schließen zu können, mit schwe-

ren Erkrankungen Frieden schlie-

ßen zu können, mit dem Tod und 

gesellschaftlicher Ächtung Frieden 

schließen zu können. 

Und eben das wird gerade an die-

sem Weihnachtsfest, gerade dann, 

wenn es äußerlich in unserer Welt 

gar nicht nach Frieden aussieht, 

mitten in unser Leben hineinge-

tragen. In die Konflikte zwischen 
Geimpften und Ungeimpften. In 

die Verzweiflung der Schwerkran-

ken und ihrer Angehörigen, in das 

humanitäre Versagen entlang der 

Flüchtlingsrouten dieser Erde und 

in das Erwachen über unsere Zer-

störungswut an der Natur. Mitten 

dahineinen legt sich die Fähigkeit, 

gut und lebensbejahend miteinan-

der umzugehen. 

Ihr Pfarrer Michael Dullstein

Seite 2



HohbuchbriefDez. 21/Jan. 22 Seite 3

Die Advents- und Weihnachtszeit

im Hohbuch und Schafstall

Wie am 1. Advent eingeführt, fei-

ern wir unsere Gottesdienste zu-

nächst: 

  in kurzer, knapper Form im Got-

tesdienstraum 

  drinnen mit Maske und 2 Meter 

Abstand untereinander

  ohne Gesang, aber mit adventli-

cher und weihnachtlicher Musik. 

bei weiterer Verschlechterung 

der pandemiebedingten Lage  

  draußen vor dem Gemeindezen-

trum mit Maske und 1,5 Meter 

Abstand untereinander, rings um 

ein Kerzenlicht

  mit einem kurzen Impuls

  und nach Möglichkeit einem Lied.

Die Sonntags-Gottesdienste begin-

nen um 10 Uhr. 

An Heilig-Abend, dem 24.12., bie-

ten wir Gottesdienste um 16.00 Uhr, 

um 18.00 Uhr und um 22.00 Uhr an. 

Das für 16.00 Uhr geplante Krippen-

spiel kann nicht im Präsenzgottes-

dienst vorgeführt werden. Es wird 

daher wieder über unsere Home-

page online abrufbar sein. 

Am 1. Weihnachtsfeiertag, dem 

25.12. sowie am Erscheinungsfest, 

dem 6.1. fi nden ebenfalls um 10 Uhr 
Gottesdienste statt. Zum Altjahrs-

abend-Gottesdienst, am 31.12 la-

den wir um 16.00 Uhr ein.  

Kinder- u. Jugendliche sind be-

sonders eingeladen:  

Sonntag 5.12. um 11.00 Uhr:  Kir-

che mit Kindern: „So klingt Weih-

nachten“ 

Samstag 11.12. um 16.15 bis ca 

18.00 Uhr: „Hirtenweihnacht“ ad-

ventliche Andacht mit kleinem Spa-

ziergang für Familien im Freien, 

Treff punkt vor dem Gemeindezent-
rum, Genaueres siehe Plakatankün-

digung. 

Krippenspiel 2021

Die Kinder der Krippenspielgruppe 

haben Ideen gesammelt, wie das 

Spiel dieses Jahr gestaltet werden 

kann: Online soll es gehen. Modern 

soll es sein. Mit einem Porsche für 

den König. Die Sicht der Gastwirte 

ist dieses Jahr ganz wichtig. Und 

natürlich die Hirten mit Hirtenhund 

und Schafen dürfen nicht fehlen. 

Jetzt heißt es proben und Szenen 

rum, Genaueres siehe Plakatankün-

Die Kinder der Krippenspielgruppe 

Die Sonntags-Gottesdienste begin-
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einspielen. Das Ergebnis wird wie 

im vergangenen Jahr wieder per 

Video-Link auf unserer Homepage 

abrufbar sein. 

Adventshütte

Die Adventshütte am Gemeindezen-

trum ist aufgebaut und lädt zum Mit-

gestalten ein.

Friedenslicht von Bethlehem 

Vom 20.12. kann das Licht von Beth-

lehem im Pfarrhaus in der Pestaloz-

zistraße 58 abgeholt werden. Die 

kath. St Georgspfadfi nder tragen 
das Licht aus Bethlehem zu unserer 

Schwestergemeinde St. Lukas in die 

Heilig-Geist-Kirche. Von dort gelangt 

es zu uns. Jeder der mag, kann sei-

ne Kerze hier am Licht von Bethle-

hem entzünden. Zu Hause ange-

kommen, kann das Licht ins Fenster 

gestellt ein Zeichen der Hoff nung 
und der Verbundenheit sein. In den 

Gottesdiensten am 4. Advent und an 

Heilig Abend geben wird das Licht 

auch im Gemeindezentrum weiter.  

Seit mehr als 60 

Jahren wird an 

Weihnachten für 

Brot für die Welt 

gesammelt, dieses Jahr unter dem 

Motto „Eine Welt. Ein Klima. Eine 

Zukunft“. Die Klimakrise betriff t uns 
alle, schon jetzt können sich die 

Ärmsten nicht ausreichend schüt-

zen vor Dürren, Wirbelstürmen und 

Überfl utungen. Wir setzen uns welt-
weit für Klimagerechtigkeit ein.

     Wir laden ein zur

Hirtenweihnacht
adventliche Andacht

für Familien im Freien

Samstag, 11.12.21

16.15 bis ca. 18.00 Uhr

Treff punkt: Gemeindezentrum, 
Pestalozzistr. 50

Wir treff en uns zur besinnlichen 
Wanderung und hören die Weih-

nachtsgeschichte aus Sicht der 

Hirten. Eure Laternen leuchten 

uns dabei den Weg.

Wir freuen uns auf euch!

Video-Link auf unserer Homepage 
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Takte aus dem Chor

In der Freiheit gibt es Einschrän-

kungen – Aber keine Grenzen.

(George Lloyd)

Mit Einschränkungen umgehen 

zu können, gehört zum täglichen 

Lernpensum. Viele aus unserem 

Chor haben die freiwillige Kontakt-

beschränkung auf die Frage „Was 

tust du, um die aktuelle bedrohliche 

Lage zu entschärfen?“ als ihre Ant-

wort gegeben.

Die Anzahl der aktiven Chormitglie-

der ist vorübergehend stark einge-

schränkt und daher die musikali-

schen Beiträge zum Gottesdienst 

sehr kurzfristig mit Pfr. Dullstein ab-

zustimmen. Dafür bitten wir die Ge-

meinde im Hohbuch um Verständnis.

Die nachfolgenden Zeilen sind aus 

einer Schrift in der alten St. Paul-Kir-

che in Baltimore und mehr als 320 

Jahre alt, aber immer noch aktuell:
Strebe behutsam danach,

glücklich zu sein.

Was auch immer deine Arbeit

oder dein Sehnen ist, 

erhalte dir den Frieden mit deiner Seele.

Denn trotz aller Schwierigkeiten und 

Unzulänglichkeiten:

Die Welt ist schön

und das Leben lebenswert. 

Alle guten Wünsche für Sie aus dem

Hohbuch-Chor           Lissi Dwenger

Fr iedr ich-Naumann-St r.  11  72762 RT
Di . -Do.  8 -12 .30  +  14-18 .30  Uhr
Fre i tag  8 -18 .30  Uhr,  Sa .  8 -14  Uhr
Mo.  gesch lossen,  Te l .  07121-29611

Unsere aktuellen Angebote

Rinderschmorbraten 1 kg  NUR 11,98 €

Rindertafelspitz 1 kg 14,98 €

Rinderrouladen 1 kg 16,98 €

Rostbraten gut abgehangen 1 kg 22,80 €

Kalbbraten 1 kg 13,98 €

Kalbsgulasch 1 kg 13,98 €

Kalbsschnitzel aus der Keule 1 kg 22,80 €

Lammkeule  mit Knochen 1 kg 16,98 €

Lammrollbraten natur/gewürzt 1 kg 18,98 €

Lammschulter/ Hals m. Kn. 1 kg 12,98 €

Putenrollbraten natur/gewürzt 

 1 kg NUR 6,99 €

Putenaufschnitt 4-fach 100 g NUR 1,28 €

Putenbackrauchschinken 100 g 1,78 €

Tannenbaumsalami 100 g 1,89 €

Auf Bestellung erhalten Sie bei uns:

Frische Gänse, Gänsebrust und Keulen

Frische Enten, Entenbrust und Keulen

Frische ganze Puten, Perlhühner, Mais-

hähnchen und frische Kaninchen

Alles zum günstigen Tagespreis

Weitere Angebote: www.metzgerei-marx.de

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten,

ein glückliches und gesundes 2022

Verbunden mit unseren Dank für Ihr 

Vertrauen im vergangenen Jahr

Ihr Team von der Metzgerei MARX

Verbunden mit unseren Dank für Ihr 
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Sepp Herberger hat es schon da-

mals gewusst: man sollte sich nicht 

allzu lange auf seinen Erfolgen aus-

ruhen, sondern gleich die nächste 

Aufgabe im Blick haben. Das trifft 
sicherlich auch auf unsere Gemein-

de im Hohbuch und Schafstall zu.

Der Hohbuchtag am 17.10. war ein 

voller Erfolg - viele interessierte 

und engagierte Teilnehmer*innen 

sind gekommen, haben sich über 

das Eckpunktepapier der Gesamt-

kirchengemeinde informiert und im 

Anschluss im Rahmen einer Podi-

umsdiskussion ihre Gedanken, ihre 

Ideen, aber auch Ihre Bedenken 

vorgebracht. So stellt man sich eine 

lebendige Gemeinde vor – darauf 

können wir stolz sein. 

Nun gilt es jedoch, dieses positive 

Momentum zu nutzen – sozusagen 

„an das nächste Spiel“ zu denken. 

Denn jetzt geht unsere Arbeit erst 

los: wir wollen die Zukunft unserer 

Gemeinde und unseres Gemein-

dezentrums aktiv mitgestalten und 

im Sinne der Gemeindeglieder, der 

Anwohner*innen im Hohbuch und 

Schafstall sowie aller mit unserer 

Gemeinde verbundenen Personen 

positiv prägen.

Zu diesem Zwecke treffen sich ein-

mal im Monat interessiere Menschen 

im Gemeindezentrum, um über kon-

krete nächste Schritte zu sprechen, 

Vorschläge zu erarbeiten und diese 

auch in die Tat umzusetzen. 

In der letzten Sitzung haben sich 

drei Arbeitsteams gebildet, die in 

den folgenden Wochen die Themen-

schwerpunkte Finanzen, Rechts- 

fragen und Quartiersarbeit weiter-

entwickeln werden. Jeden Monat 

werden die Fortschritte gemeinsam 

besprochen, die neuesten Informa-

tionen ausgetauscht und sich ge-

genseitig unterstützt. 

Sie sind herzlich eingeladen an den 

Treffen teilzunehmen, sich mit wei-
teren Ideen einzubringen oder sich 

zu informieren.

Kommen Sie einfach vorbei, alle 

sind willkommen und man kann zu 

jedem Zeitpunkt noch „einsteigen“!

Herzliche Grüße

Frank Bahnmüller 

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel –
wie geht es mit der Hohbuchgemeinde weiter?
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Verabschiedung Leube

25 Jahre sind es geworden, die ich 

als Geschäftsführer der Evang. Bil-

dung im Hohbuch verbracht habe. 

Zunächst als Leiter des Hauses der 

Familie und ab dem Jahr 2007 zu-

sammen mit dem Kreisbildungswerk 

unter dem neuen Dach „Evangeli-

sche Bildung“. Ich bin sehr dankbar 

für die sehr gute Nachbarschaft und 

das vertrauensvolle Miteinander und 

Nebeneinander von der Bildungsar-

beit und der Kirchengemeinde. Viele 

Jahre mit Jörg Mutschler und in den 

letzten Jahren mit Michael Dullstein. 

Zusammen mit Kirchengemeinderä-

tinnen und Räten, sowie ehrenamtli-

che Mitarbeitenden. Dazu die ersten 

Jahre zusammen mit einem gemein-

samen Hausmeister, Heinz Golias. 

Es gab und gibt viele Zeichen für 

die sehr gute Nachbarschaft, ob das 

unkomplizierte gegenseitige Aushel-

fen bei Raumproblemen oder ge-

meinsame Dienstbesprechungen. 

In lebendiger Erinnerung habe ich 

viele große Veranstaltungen im Saal 

des Gemeindezentrums, den wir für 

Kulturveranstaltungen, Vorträge und 

große Workshops nutzen konnten. 

Der europaweit bekannte und mittler-

weile verstorbene Pädagoge Jesper 

Juul war dort zum Beispiel zu Gast 

oder Musiker*innen von TRIMUM 

um interreligiöse Musik miteinander 

zu gestalten und zu erleben. Viele 

Familien und Erwachsene aus dem 

Stadtteil und der Kirchengemeinde 

besuchen Veranstaltungen im Haus 

der Familie. Es ist ein gesundes Ne-

beneinander und Miteinander. Sehr 

gerne erinnere ich mich an manchen 

Gottesdienst, den ich an Sonntag-

vormittagen verantwortete.

Was werden die nächsten Jahren 

bringen? Das „einander brauchen“ 

wird stärker werden, auch in den 

Gebäudefragen. Wesentlich ist, 

dass wir gemeinsam Kirche sind, in 

der kirchengemeindlichen Arbeit und 

in der Bildungsarbeit. In Abstimmun-

gen und in Ergänzungen. Danke!
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Dr. Kathrin Messner kommt

Frieder Leube geht Ende des Jah-

res als Geschäftsführer der Evan-

gelischen Bildung Reutlingen in den 

Ruhestand. Seine Nachfolgerin Dr. 

Kathrin Messner begann am 15. 

November 2021 in einer gemeinsa-

men Übergangszeit mit ihrer Arbeit.  

Dr. Kathrin Messner ist 51 Jahre alt 

und leitete bis Mitte November die 

Evangelische Erwachsenenbildung 

im Rems-Murr-Kreis. Sie arbeitete 

zuvor als Oberstudienrätin am Evan-

gelischen Firstwald-Gymnasium 

Mössingen und Kusterdingen und 

wirkte davor in einem wissenschaft-

lichen Forschungsprojekt an der Uni 

Zürich mit. Ebenso war sie als Re-

petentin am Evangelischen Stift Tü-

bingen tätig. 

Wir sind auf der Suche nach Un-

terstützung!!!

Der Förderverein 

„Pünktchen & Anton“ 

hat sich bei der Initia-

tive „Werkstatt Modelleisenbahn“ mit 

einem originellen und durchdachten 

Konzept beworben, in dem er seine 

Ideen und Vorstellungen rund um 

die „Werkstatt Modelleisenbahn“ in 

der Ganztagesbetreuung vorstellt. 

Deshalb hat er eine komplette Pro-

duktauswahl namenhafter Hersteller 

wie z.B. Märklin u. Faller gewonnen.

„Der Aufbau einer Modelleisenbahn-

anlage stellt die Kinder vor handfeste 

Herausforderungen, an deren Über-

windung sie und ihre Fähigkeiten 

wachsen können. Die Zusammenar-

beit mit anderen und die Freude am 

gemeinsamen Werk stärkt ganz ne-

benbei die Fähigkeit zur Teamarbeit. 

Modelleisenbahnen verkörpern Ler-

nen mit Faszination als Motor der 

Entwicklung!“, so Dr. Petra Arndt.

Jetzt sind wir auf der Suche nach 

einer Person, die Lust hat mit unse-

ren Kindern diese Modelleisenbahn 

aufzubauen. Sollten wir Ihr Interes-

se geweckt haben, dann melden Sie 

sich bei uns unter Tel.:210781 oder 

pualutz@web.de.

Förderverein Pünktchen & Anton

Hohbuchschule Reutlingen
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Aus der katholischen Gemeinde

Kath. Kirchengemeinde St. Lukas
Alteburgstr. 45
Tel.: 72121 - 239058
E-Mail: stlukas.reutlingen@drs.de
Homepage: http:// stlukas-reutlingen.drs.de

Voranmeldung für Gottesdienste weiterhin empfohlen
Die Kontaktdaten der Gottesdienstbesucher müssen noch im-
mer erfasst werden. Durch eine Voranmeldung für die Sonn-
tagsgottesdienste über unsere Homepage oder telefonisch 
über unsere Büros helfen Sie uns, Wartezeiten an den Kir-
chentüren zu vermeiden. Vielen Dank!

Anmeldepfl icht für Weihnachtsgottesdienste
Für die Gottesdienste an den Weihnachtstagen und am 06. Januar gilt in allen 
vier Kirchen von St. Lukas eine Anmeldepfl icht. Die Anmeldung ist jeweils ab 
zwei Wochen vor dem Gottesdienst-Termin möglich. Anmeldemöglichkeiten 
gibt es über unsere Homepage oder telefonisch über unsere Büros.
Die Anmeldung für Gottesdienste am 24./25./26.12. ist bis zum 23.12., 12.00 Uhr 
mittags möglich; für die Gottesdienste am 06.01. bis zum 05.01., 12.00 Uhr.

3G-Regelung in der Christmette Heilig Geist
Für die Christmette in Heilig Geist gilt in diesem Jahr die 3G-Regel. Die Nach-
weise werden beim Einlass überprüft. Bitte erscheinen Sie rechtzeitig vor 
Gottesdienstbeginn, damit die Messe pünktlich beginnen kann.

Sternsinger-Aktion 2022
‚Gesund werden – gesund bleiben‘ lautet das Motto der 64. Aktion Dreikö-
nigssingen und gibt anhand des Beispiels von Afrika Einblicke in die Situation 
von Kindern und Jugendlichen auf diesem Kontinent.
In Heilig Geist sind die Sternsinger (hoff entlich) am 06.01. ab 11.00 Uhr im 
Bereich Hohbuch, Schafstall, Lerchenbuckel und Alteburgstraße unterwegs. 
Am 08.01. ab 10.15 Uhr stehen die Besuche am Georgenberg, in der Rin-
gelbachstraße und im Gebiet südlich der Alteburgstraße auf dem Plan. Es 
werden alle Haushalte besucht, die bisher schon besucht wurden. Wer kei-
nen Besuch möchte, bitte abmelden. Neuanmeldungen bitte im Pfarramt St. 
Lukas, Telefon: 23 90 58, durchgeben.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit,
gesegnete Weihnachtstage und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022!

nen Besuch möchte, bitte abmelden. Neuanmeldungen bitte im Pfarramt St. 
Lukas, Telefon: 23 90 58, durchgeben.
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Ein Projekt zur Förderung der Ausbildungsfähigkeit von
Schülern und zur Qualifi zierung von Langzeitarbeitslosen

Öff nungszeiten im Dez./Jan. 2021/22:
Di-Do 11.30 bis 16 Uhr | Fr. 11.30 bis 14 Uhr

Mittagstisch 11.30 bis 13.30 Uhr

Abholzeiten von 11.45 bis 13.30 Uhr
Bestellung/Fragen unter Tel. 07121 / 2055464

Pestalozzistr. 50 | www.hohbuch-cafe.de
Ein Angebot des Diakonieverbands Reutlingen

Begrenztes Platzangebot! Zeitfenster für Reservierung:
von 11.30 - 12.20 Uhr oder von 12.30 - 13.30 Uhr

Es gelten die aktuellen Hygieneregeln, Maskenpfl icht sowie
Kontaktdatenerhebung. Coronaregel nach 2 G - Genesen, Geimpft!

Wir bieten weiterhin das Essen gerne auch zum Mitnehmen an!

Dezember 2021

Datum Gericht

Di. 30.11. Putenfl eisch mit Gemüse auf Fussili und ein Salat
Mi. 01.12. Rinderhackbefüllte Paprika mit Käse überbacken,Reis, Salat

Do. 02.12. Gulaschsuppe (Rind) mit selbstgem. Brötchen, Bratapfel

Fr. 03.12. Schweinerücken „Jäger Art“ mit Spätzle und Salat

Di. 07.12. Rinderhackbraten mit Salzkartoff eln und Blaukraut
Mi. 08.12. Schweinerückensteak „Toskana“, dünne Bandnudeln, Salat

Do. 09.12. Hähnchengeschnetzeltes mit Reis und Salat

Fr. 10.12. Pan. Fischfi let, selbstgem. Kartoff elsalat, Kräuterquark, Salat
Di. 14.12. Rindfl eischküchle „Griech. Art“ mit Feta gefüllt, Tomatenreis, Salat
Mi. 15.12. Putensteaks in Rahmsoße mit Rösti und Gemüse

Do. 16.12. Penne arrabiata mit Salat und als Dessert Orangen-Tiramisu

Fr. 17.12. Schweinerücken „Bauern Art“ mit Spätzle und Gemüse

Geschlossen von Montag 20. Dezember 2021 bis 10. Januar 2022
Ab Dienstag, 11. Januar 2022 wieder geöff net. Wir freuen uns auf Sie!

Allen Gästen wünschen wir eine gesegnete Weihnachtszeit

und ein gutes neues Jahr 2022!

Preis je Essen

6,50 €
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Ein Projekt zur Förderung der Ausbildungsfähigkeit von
Schülern und zur Qualifizierung von Langzeitarbeitslosen

Öffnungszeiten im Dez./Jan. 2021/22: 
Di-Do 11.30 bis 16 Uhr | Fr. 11.30 bis 14 Uhr

Mittagstisch 11.30 bis 13.30 Uhr

Abholzeiten von 11.45 bis 13.30 Uhr
Bestellung/Fragen unter Tel. 07121 / 2055464

Pestalozzistr. 50 | www.hohbuch-cafe.de
Ein Angebot des Diakonieverbands Reutlingen

Januar 2022

Datum Gericht

Di. 11.01. Spaghetti Bolognese mit Salat

Mi. 12.01. Schwäbische Linsen mit Spätzle und einer Saitenwurst

Do. 13.01. Hähnchencurry mit Reis und Salat

Fr. 14.01. Pan. Schweineschnitzel, Spätzle, Karotten-Erbsen-Gemüse

Di. 18.01. Rinderhackbällchen in Käse-Sahne-Sauce, Bandnudeln, Gemüse

Mi. 19.01. Putensteaks mit Gemüsereis und Salat

Do. 20.01. Ratatouille mit Nudeln und einem Dessert

Fr. 21.01. Schweinerücken mit Kartoffelgratin und Paprikagemüse
Di. 25.01. Hühnerfrikassee (Champignons/Ananas/Schwarzwurzel), Reis, Salat

Mi. 26.01. Gaisburger Marsch mit Rindfleisch und Spätzle, Dessert
Do. 27.01. Cevapcici mit Tomatensauce und Reis, dazu Tzatziki u. Salat

Fr. 28.01. Überback. Fischfilet in Parmesansauce auf Bandnudeln, Salat

Preis je Essen

6,50 €
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Digitaldruck · Offsetdruck

Großformatdruck
Werbetechnik

Direktmarketing

genial in digital
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              2021

>>

Freue dich 

und sei fröhlich,

du Tochter Zion! Denn

siehe, ich komme und 

will bei dir wohnen, 

spricht der HERR.
SACHARJA 2,14
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FSJ-Stelle und Winterspielplatz

Hallo zusammen!

Ich heiße Leon 

Mess und ma-

che dieses 

Jahr meinen 

Bundesfreiwil-

ligendienst in 

der Neuen Ma-

rienkirchen Ge-

meinde. Da mein Dienst sehr vielsei-

tig ist, habe ich auch einen kleinen 

Stellenanteil hier im Hohbuch.

Hauptsächlich helfe ich beim neu-

gegründeten Indoor-Winterspielplatz 

für Familien mit, der bei der Auftakt-

veranstaltung sehr gut besucht war. 

Besonders beeindruckend fand ich 

dabei sowohl das perfekte Zusam-

menspiel des Organisationsteams, 

als auch die Bereitschaft, mich zu 

integrieren. 

In meiner Freizeit koche ich gerne 

und mache relativ viel Sport, um ei-

nen guten Ausgleich zum teilweise 

stressigen Arbeitsalltag zu haben.

Ich freue mich auf eine weitere gute 

Zusammenarbeit und bin gespannt, 

welche Aufgaben noch auf mich zu 

kommen!

Leon Mess

Rückblick Winterspielplatz

Bei unserem ersten Treffen am 
07.11. hatten alle viel Spaß! Leider 

kann unser nächstes Treffen am 
19.12. coronabedingt nicht statt fin-

den. Wir hoffen aber am 23.01.2022 
die Türen für Klein und Groß ab 

14.30 Uhr wieder öffnen zu können.
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Ein Besuch in der Strickerei Rummel

Im Jahr 1954 gründete die Mutter 

des heutigen Firmeninhabers Uli 

Rummel die Strickerei Rummel. 

Begonnen hat man damals mit Pul-

lovern, später folgte der Boom von 

Puppenkleidung. Als aber die Pup-

penhersteller aus Deutschland ab-

wanderten, ging die Nachfrage so 

stark zurück, dass man sich einem 

neuen Geschäftszweig zuwandte: 

der Herstellung von Naturtextilien.

Wenn man heute den kleinen Fab-

rikverkauf betritt, steht man direkt 

vor zwei großen Flachstrickmaschi-

nen der Reutlinger Firma Stoll. An 

ihnen werden die Strickstücke aus 

100% Merinowolle hergestellt. Fertig 

genäht werden die Teile dann von 

einem Lohnkonfektionär auf der Alb. 

Anschließend erfolgt der Versand an 

Kunden in verschiedene Länder Eu-

ropas bzw. der Verkauf hier vor Ort. 

Das Sortiment umfasst Babyklei-

dung und Windelhosen, Kinderpullis 

und -jacken, aber auch Stulpen und 

Overknees für Groß und Klein in 

vielen schönen Farben. Besonders 

stolz sind Rummels auf ihre Strick-

leggings für Kinder und Erwachsene, 

die es so woanders nicht gibt. Dank 

Rippenstrick liegen sie gut am Bein 

an, geben schön warm und sehen 

einfach toll aus, egal ob ein-, zwei- 

oder vierfarbig. Merinowolle kratzt 

nicht, ist elastisch und atmungsaktiv. 

Ideal also auch für alle, die bei je-

dem Wetter viel draußen sind. Auch 

als Kuscheldecke fürs Sofa ein wun-

derbares Material! 

Die Öffnungszeiten und weitere In-

formationen zu den Produkten findet 
man unter: www.merinowolle-shop.de

Gustav-Schwab-Str. 19

72762 Reutlingen, Tel. 07121 – 239408

Marion Müller
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Umzugshilfe gesucht!

Am Samstagvormittag 11.12. suchen 
wir 4 Personen, die uns hier im Hoh-
buch gegen eine kleine Bezahlung 
beim Kistentragen helfen.
Bitte bis 8.12. bei Familie Klose
(Telefon:1370603) melden.

Für die aktuelle Zeit informieren wir 
hier nur über unsere Online-Veranstal-
tungen. Auf unserer Homepage stehen 
alle weiteren Angebote, die je nach 
Corona-Lage unter Einhaltung der ent-
sprechenden Regelungen stattfi nden.
Mi, 8. Dez., 20 Uhr

Vortrag: „Kinder-Eltern – Spiele der 
Macht? Elterliche Präsenz und gewalt-
loser Widerstand“

ab Mi, 15. Dez., 19 -20 Uhr

Yoga-Kurs für Schwangere

ab Mi, 15. Dez., 9.30-10.30 Uhr

Yoga-Kurs für Mama/Papa und Baby 

ab Di, 11. Jan., 17-18 Uhr

Fitness-Kurs Power-Workout

ab Mi, 12. Jan., 18-19 Uhr

Kurs „Lebe leichter – genial normal 
zum Wunschgewicht“

Mo, 31. Jan., 20.30-22.00 Uhr

Seminar: Grundlagen einer achtsamen 
und gewaltfreien Kommunikation, ein 
Angebot der Ehrenamtsakademie

Di, 1. Febr., 19.30-21.00 Uhr

Webtalk für alleinerziehende Elterntei-
le „Das schaff st Du (nicht) allein?“
Mi, 2. Febr. 20.00 – 21.30 Uhr

Vortr. „Kinder in Trennung u. Scheidung“

Auf der Suche nach einem Geschenk? 

Im Haus der Familie bekommen Sie 
auch Geschenkgutscheine! Sie können 
den Betrag frei wählen, die Gutscheine 
sind unbefristet gültig und für alle Ver-
anstaltungen der Evangelischen Bil-
dung einsetzbar. Kontakt:
www.evang-bildung-reutlingen.de
oder Tel. 07121-9296-11

Haus der Familie

RAT und TAT Beratung 

Wir unterstützen Sie bei:
• Ausfüllen von Anträgen (Sozialamt, 

Jobcenter, usw.)
• Verstehen von Behördenpost
• Suche der richtigen Anlaufstelle
• Einkauf- und Transportproblemen
• beim Erstellen von Bewerbungen
• Sonstige allgem. Lebensfragen
• beim Erstellen von Patientenverfü-

gungen

Aufgrund der aktuellen Infektionslage ver-
suchen wir Sie telefonisch zu unterstüt-
zen. Ein persönlicher Beratungstermin 
(Donnerstag 16.00 Uhr bis 17:30 Uhr) ist 
nur nach vorherigen Terminvereinbarung 
möglich. Frau Meyle Tel: 0152 32735621
In der Zeit vom 24.12.2021 bis 

09.01.2022 wenden Sie sich bitte 

an den Diakonieverband Reutlingen 

Tel: 07121 94 86-0.

„Tanzvergnügen mit Gery“ &

Georg und Sabine Reichel

im Jugendhaus Hohbuch,

jeweils 14:30 - 17:30h

Hier die ersten Termine in 2022:
16. Jan. 2022 | 13. Feb. 2022

20. März 2022 | April kein Tanz

15. Mai 2022
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05. Dez Pfr. Dullstein

12. Dez Pfr. Eberhard Braun

19. Dez Pfr. Dullstein

Weihnachtsgottesdienste s.S. 3

31. Dez um 16 Uhr, Pfr. Dullstein 
Jahresrückblick für Jung und Alt

02. Jan Pfr. i. R. Jörg Rapp

06. Jan Präd. Volker Schneider

09. Jan Präd. Ulrike Hoffmann
16. Jan Pfr. Dullstein 
Familiengottesdienst 

23. Jan Pfr. Dullstein

30. Jan Pfr. Dullstein

Ev. Hohbuchgemeinde Sonntags-Gottesdienste, 10 Uhr

Termine/Veranstaltungen im Dez./Jan. 2021/22

Mittwoch 01.12. 14.30 Uhr
15.00 Uhr  
20.00 Uhr

Konfi-Unterricht
Stricktreff 
Hohbuchchor entfällt bis auf Weiteres!

Donnerstag 02.12. 08.30 Uhr
14.00 Uhr
18.00 Uhr 
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis
Suchtkrankenhilfe

Sonntag 05.12. 14.00 Uhr
17.00 Uhr

Russischer Chor Iwuschka
Märchenkreis mit Märchen der Gebr. 
Grimm erzählt von Ulrike Rahn für 
Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren

Montag 06.12. 09.00 Uhr 
09.00 Uhr
09.30 Uhr
14.30 Uhr
19.30 Uhr

Seniorengymnastik (Gruppe belegt)
Frauen- und Alleinerziehendentreff
FERDA-Café
Seniorennachmittag im Advent
Meditatives Tanzen

Dienstag 07.12. 08.30 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Frauenchor
Posaunenchor

Mittwoch 08.12. 14.30 Uhr
15.00 Uhr  

Konfi-Unterricht
Stricktreff 

Donnerstag 09.12. 08.30 Uhr
14.00 Uhr
18.00 Uhr 
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis
Suchtkrankenhilfe
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Sonntag 12.12. 14.00 Uhr Russischer Chor Iwuschka

Montag 13.12. 09.00 Uhr
16.30 Uhr

19.00 Uhr
19.30 Uhr

Seniorengymnastik (Gruppe belegt)
Literaturkreis 
Francesca Melandri „Alle außer mir“
Treffen des Strategieteams
KGR-Sitzung

Dienstag 14.12. 08.30 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Frauenchor
Posaunenchor

Mittwoch 15.12. 14.30 Uhr
15.00 Uhr 

Konfi-Unterricht
Stricktreff

Donnerstag 16.12. 08.30 Uhr
14.00 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis
Suchtkrankenhilfe

Sonntag 19.12. 14.00 Uhr
14.30 Uhr

Russischer Chor Iwuschka
Winterspielplatz entfällt!

Montag 20.12. 09.00 Uhr Seniorengymnastik (Gruppe belegt)

Dienstag 21.12. 08.30 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Frauenchor
Posaunenchor

Mittwoch 22.12. 14.30 Uhr
15.00 Uhr

Konfi-Unterricht
Stricktreff

Donnerstag 23.12. 08.30 Uhr
14.00 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis
Suchtkrankenhilfe

Sonntag 09.01. 14.00 Uhr Russischer Chor Iwuschka

Montag 10.01. 09.00 Uhr 
09.00 Uhr
09.30 Uhr
16.30 Uhr
19.30 Uhr

Seniorengymnastik (Gruppe belegt)
Frauen- und Alleinerziehendentreff
FERDA-Café
Literaturkreis
Meditatives Tanzen

Dienstag 11.01. 08.30 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Frauenchor
Posaunenchor
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Mittwoch 12.01. 14.30 Uhr 
15.00 Uhr 

Konfi-Unterricht
Stricktreff

Donnerstag 13.01. 08.30 Uhr
14.00 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis
Suchtkrankenhilfe

Sonntag 16.01. 14.00 Uhr
17.00 Uhr

Russischer Chor Iwuschka
Märchenkreis „Die drei Spinnerinnen“
Mit Märchen im Gespräch.
Für Erw. u. Jugendliche ab 16 Jahren

Montag 17.01. 09.00 Uhr
14.30 Uhr

Seniorengymnastik (Gruppe belegt)
Seniorennachmittag - Mutscheln

Dienstag 18.01. 08.30 Uhr
19.30 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
KGR-Sitzung
Frauenchor
Posaunenchor

Mittwoch 19.01. 14.30 Uhr
15.00 Uhr 

Konfi-Unterricht
Sticktreff

Donnerstag 20.01. 08.30 Uhr
14.00 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis
Suchtkrankenhilfe

Sonntag 23.01. 14.00 Uhr
14.30 Uhr 

Russischer Chor Iwuschka
Winterspielplatz

Montag 24.01. 09.00 Uhr 
09.00 Uhr

Seniorengymnastik (Gruppe belegt)
Frauen- und Alleinerziehendentreff

Dienstag 25.01. 08.30 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Frauenchor
Posaunenchor

Mittwoch 26.01. 14.30 Uhr
15.00 Uhr

Konfi-Unterricht
Stricktreff

Donnerstag 27.01. 08.30 Uhr
14.00 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis
Suchtkrankenhilfe

Sonntag 30.01. 14.00 Uhr Russischer Chor Iwuschka

Montag 31.01. 09.00 Uhr Seniorengymnastik (Gruppe belegt)



Hohbuchbrief Dez. 21/Jan. 22Seite 18

04. Dez, Peter Schott, 80 Jahre

05. Dez, Arno Eifert, 82 Jahre

05. Dez, Christa Leopold-Klein, 75 J.

06. Dez, Rosmarie Böttle, 80 Jahre

06. Dez, Helmut Wolf, 75 Jahre

09. Dez, Wilhelm Neu, 91 Jahre

09. Dez, Dorothea Wurst, 85 Jahre

10. Dez, Ursula Tränkner, 81 Jahre

11. Dez, Dietrich Braun, 75 Jahre

11. Dez, Friedhelm Müller, 80 J.

19. Dez, Jürgen Kaiser, 75 Jahre

20. Dez, Sybille Rösner, 70 Jahre

22. Dez, Doris Neumann, 85 Jahre

23. Dez, Christa Weidner, 90 Jahre

28. Dez, Peter Jopp, 75 Jahre

29. Dez, Eberhard Peter, 83 Jahre

29. Dez, Gerhard Romahn, 86 J.

31. Dez, Marianne Kemmler, 75 J.

03. Jan, Dr. Eberhard Wagner, 75 J.

04. Jan, Wilhelm Philippi, 92 Jahre

04. Jan, Günter Schmidt, 84 Jahre

06. Jan, Eryka Lischke, 86 Jahre

06. Jan, Lieselotte Schlagenhauf, 81 J.

06. Jan, Roman Trüber, 70 Jahre

07. Jan, Renate Matteis, 82 Jahre

10. Jan, Erika Saur, 82 Jahre

11. Jan, Karin Billes, 70 Jahre

13. Jan, Magdalene Pach, 75 J.

13. Jan, Gerda Schempp, 70 Jahre

16. Jan, Hartmut Dannenberg, 82 J.

16. Jan, Anna-Maria Kirschner, 87 J.

17. Jan, Gerhard Mundt, 81 Jahre

18. Jan, Liselotte Nagler, 88 Jahre

18. Jan, Viktor Nikolaenkov, 70 J.

19. Jan, Dieter Döring, 84 Jahre

19. Jan, Eduard Leis, 82 Jahre

24. Jan, Doris Flescher, 70 Jahre

25. Jan, Nelli Kremer, 87 Jahre

26. Jan, Dietrich Möck, 70 Jahre

26. Jan, Magdalena Schrag, 88 J.

29. Jan, Jakob Maier, 91 Jahre

30. Jan, Georg Fauser, 84 Jahre

31. Jan, Hildegard Abadian, 83 J.

31. Jan, Rudolf Murmann, 75 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren herzlich zum Geburtstag:

Zur letzen Ruhe haben wir geleitet: 

Maria Beer

Ihre Artikel zum Hohbuchbrief bitte unter
folgender Adresse einreichen: redaktion@hohbuch-kirche.de

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 21.01.2022

Zur letzen Ruhe haben wir geleitet: 
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Ev. Pfarramt, Pestalozzistraße 58:

Pfarrer Michael Dullstein
Tel 240305, Fax 22736, Pfarramt.Reutlingen-Hohbuch@elkw.de
Sekretärin: Andrea Haug, Di 8-12 + 14-16, Do 8-12.30, Fr 10-12 Uhr
Gemeindediakon: Florian Kern, Tel. 312474, Florian.Kern@esjw.de
„Will.kommen“-Projektkoordinatorin: Sabine Bahnmüller,

bahnmueller@hohbuch-kirche.de

Ev. Gemeindezentrum Hohbuch, Pestalozzistraße 50:

Mesnerin: Nataša Minić, Mo + Di 9-12 Uhr, Fr 14-16 Uhr oder gerne auf den 
Anrufbeantworter sprechen, Tel. 9296-22, natasa.minic@kirche-reutlingen.de
Begegnungsstätte: Beate Schmid, Tel. 2055464, Bürozeiten: Di-Fr 9-11 Uhr 
oder gerne über Anrufbeantworter

Impressum: Hohbuch-Brief
Gemeindeblatt der Ev. Kirchengemeinde Hohbuch

Herausgegeben vom Ev. Pfarramt Hohbuch
Pestalozzistr. 58, 72762 Reutlingen
Verantwortlich: Pfr. Michael Dullstein

(namentlich gekennzeichnete Beiträge erscheinen
unter ausschließlicher Verantwortung der Verfasser)

Bankverbindung Ev. Pfarramt Hohbuch:
KSK RT, IBAN DE90 6405 0000 0000 2176 04

BIC SOLADES1REU

Ansprechpartner Gruppen/Kreise:

Frauen-/Alleinerziehendentreff 
I. Alberth, Tel. 07071-369407

Hohbuch-Chor

L. Dwenger, Tel. 07121-923645
Leitung W. Witte, Tel. 07121-897825

Hoh-Bücherei

L. Ruggaber, Tel. 07121-29200

Chor „Iwuschka“
Fam. Diete, Tel. 07121-411937

Jugendarbeit/CVJM

F. Kern, Tel. 07121-312474
G. Digel, Tel. 07121-3456682

Literaturkreis
M. Roller, Tel. 07121-239864

Märchenkreis
K. Rahn, Tel. 07121-23741

Meditatives Tanzen
R. Saur, Tel. 07121-479406
G. Fuchs, Tel. 07121-22598

Seniorenarbeit

L. Lamparter, Tel. 07121-29956
I. Schmidt, Tel. 07121-23202

Suchtkrankenhilfe
Fam. Luik, Tel. 07121-239998 

Spieletreff 
bahnmueller@hohbuch-kirche.de

Yoga

bahnmueller@hohbuch-kirche.de

Gemeindedienst/Austräger
Kirchengemeinderat, Stricktreff 
Infos im Pfarramt, Tel. 07121-240305
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Das ist die Seite extra für Kinder im Stadtteil. Hier fi ndest du 
Witze, Bastelideen,  Du  erfährst, was es Neues gibt und du kannst 
mitmachen! Schreibe uns deine Lieblingswitze, Ideen, Fragen oder 
male uns ein Bild. Wir freuen uns über Post von dir im Pfarramt!
E-Mail Adresse: redaktion@hohbuch-kirche.de

Kids, Kids, Kids - DEINE Seite


